XI Ogólnopolski Konkurs Języka Niemieckiego dla Gimnazjalistów

Polskiego Stowarzyszenia Nauczycieli Języka Niemieckiego

Etap regionalny – 5 stycznia 2013
Droga Gimnazjalistko! Drogi Gimnazjalisto!

Gratulujemy Ci przejścia do etapu regionalnego i życzymy powodzenia w dalszej części Konkursu! Pamiętaj o przeniesieniu rozwiązań na kartę odpowiedzi!

Zadanie 1

Przeczytaj tekst. Następnie zaznacz znakiem X, które zdania są zgodne z treścią tekstu (richtig – R), a które nie (falsch – F). Za każde poprawne rozwiązanie otrzymasz 1 punkt (maks. 8 pkt.). 

Das merk ich mir
Das Jugendmagazin "Yaez" hat Schüler gefragt, wie sie sich auf den Unterricht vorbereiten. Sophie und Caspar haben ihre Lerntricks verraten:
Sophie: „Ich bin ein absoluter Farbenlerner - male praktisch jede Seite an und zeichne Pfeile und Mindmaps. Ansonsten hänge ich Lernposter oder Zettel auf. Weil ich gern koche, hängen besonders viele Stichwörter in der Küche. Was ich auch ganz hilfreich finde, sind YouTube-Videos. Meistens schaue ich mir Clips an, lasse mir vom Sprecher Schritt für Schritt den Text zum Video diktieren und bringe dann die Erklärung auf Papier. Gleichzeitig hole ich mein Heft und mache mir darin direkt Notizen. Das klappt ähnlich gut bei Hörbüchern, die der Autor selbst vorliest, weil mir das beim Aussprachelernen hilft“.
Caspar: „Ich hatte oft Probleme mit längeren Texten. Gerade in Politik, Gesellschaft und Wirtschaft muss man oft mehr lesen. Darum arbeite ich mit der Fünf-Schritt-Methode: Man überfliegt zuerst grob den Text, schreibt sich Fragen zum Thema heraus und arbeitet sich dann immer weiter in die Abschnitte ein. Am Ende hat man alle Fremdwörter nachgeschlagen und meistens alle Fragen beantwortet. Um mich richtig zu konzentrieren, verbarrikadiere ich mich in meinem Zimmer und strukturiere das Material auf dem PC. Das hat den Vorteil, dass ich die digitalen Dokumente später in der Abi-Vorbereitung benutzen kann. Ansonsten schlage ich viel im Internet nach.“

nach: http://www.spiegel.de/schulspiegel/wissen/lerntipps-experte-bewertet-lerntricks-von-schuelern-a-867066-2.html
	
	
	R
	F

	1.1.
	Sophie lernt besonders gerne im Bad.
	
	

	1.2.
	Sophie schreibt die gehörten Texte auf.
	
	

	1.3.
	Beim Lernen macht Sophie viele Zeichnungen.
	
	

	1.4.
	Sophie wiederholt die Vokabeln laut.
	
	

	1.5.
	Caspar benutzt beim Lernen häufig den Computer.
	
	

	1.6.
	Er geht beim Lesen von Texten immer nach einem Plan vor.
	
	

	1.7.
	Am liebsten lernt Caspar mit jemandem zusammen.
	
	

	1.8.
	Caspar überprüft die Bedeutung von unbekannten Wörtern.
	
	


Zadanie 2 

Przeczytaj pięć streszczeń książek dla młodzieży i opis 10 osób. Przyporządkuj opisy książek (2.1.-2.5.) do osób, którym byś te książki polecił/a (1-10). Pięć opisów osób podano dodatkowo i nie pasuje do nich żadna z przedstawionych książek. Za każdą prawidłową odpowiedź otrzymasz 1 punkt (maks. 5 pkt.). 

A. Jana kocht gerne und sammelt Kochbücher mit Rezepten aus verschiedenen Regionen der Welt. 

B. Am liebsten liest Ina aktuelle und realistische Storys über Probleme von Teenagern.

C. Fabian ist 10 und liebt Geschichten aus dem wilden Westen.

D. Sabine liest nur Fachbücher aus dem Bereich Biologie.

E. Jörg liest gern darüber, wie sich Politik und Geschichte auf das Leben eines Menschen auswirken können.

F. Nina mag nur romantische Geschichten über glückliche Liebe.

G. Sebastian (14) liest eigentlich nur noch Bücher, die auch für Erwachsene bestimmt sind.

H. Hanna hat Geschichten über Vampire am liebsten.

I. Sven liest am liebsten Kurzgeschichten. Romane sind ihm zu lang.

J. Anna interessiert sich für Biographien von berühmten Künstlern.

2.1. ________ „Damals war es Friedrich“ (H. P. Richter) 

Zwei Jungen wachsen im selben Haus auf und gehen in die selbe Schulklasse. Jeder wird als einziges Kind von verständnis- und liebevollen Eltern erzogen. Selbstverständlich werden sie gute Freunde. Doch Friedrich Schneider ist Jude und allmählich wirft der Nationalsozialismus seine Schatten über ihn. 
2.2. ________ „Krabat“

Otfried Preußler hat hier Motive der Volkssage zu einer spannenden Geschichte verwoben, die Jugendliche wie Erwachsene gleichermaßen zu fesseln versteht. Es ist eine klar und einfach komponierte Geschichte von magischem Spiel um die Freiheit eines Menschen. 

2.3.________„Ich hätte Nein sagen können“ (A. Thor) 

Wenn Kinder nicht mehr streiten, sondern mobben, kann der Schulalltag zur Qual werden. Mit dem Ende der Sommerferien, endet auch die Freundschaft zwischen Nora und Sabina. Sabina ist jetzt mit der Klassenschönheit Fanny zusammen, und ausgerechnet die altmodische Karin möchte sich mit der »verlassenen« Nora anfreunden. Nora hätte nein sagen können und lässt es trotzdem zu, dass Karin auf der Klassenparty kompromitiert wird.

2.4. ________ „House of Night“ Betrogen (P.C. Cast) 

Zoey Redbirds Leben läuft eigentlich ziemlich gut. Sie hat sich im "House of Night"-Pensionat eingewöhnt und findet sich langsam mit ihren Vampir-Kräften ab. Doch dann geschieht etwas Unvorstellbares: Menschliche Teenager werden umgebracht und alle Indizien weisen auf die Vampire an Zoeys Schule hin. Die Menschen aus ihrem früheren Leben sind in Gefahr. 

2.5. ________ „Fliegender Stern“ (U. Wölfel) 

Eines Tages machen sich die beiden Indianerjungen Fliegender Stern und Grasvogel mutig und ohne Wissen der Erwachsenen auf den Weg zu den Weißen, um zu erfahren, warum diese in ihr Land gekommen sind. Als sie dann von ihrem Abenteuer zurückkehren, werden sie von ihrem Stamm für diese mutige Aktion voller Hochachtung empfangen.

nach: www.lesen.de (gekürzt und bearbeitet)

Zadanie 3

Zapoznaj się z treścią zadania. Przyporządkuj do zdań 3.1. – 3.6. zdania wyrażające tę samą treść (A – L). Sześć odpowiedzi podano dodatkowo. Za każde poprawne rozwiązanie otrzymasz 1 punkt (maks. 6 pkt.). 

3.1. Könntest du mir helfen? _______

3.2. Wollen Sie etwas dazu sagen? _______

3.3. Ich habe keine Lust auszugehen. _______

3.4. Peter sucht seinen Kugelschreiber. _______

3.5. Guten Appetit! _______

3.6. Es ist mir egal, was die anderen denken. _______
A. Darf ich dich um Hilfe bitten?

B. Brauchst du meine Hilfe?

C. Er versucht ihn zu finden.

D. Leckeres Essen!

E. Meinungen anderer Menschen interessieren mich nicht.

F. Ich bleibe lieber zu Hause.

G. Möchten Sie dazu Stellung nehmen?

H. Es wird sehr lustig.

I. Was sagen Sie?

J. Ich denke so wie die anderen.

K. Peter verliert oft seinen Kugelschreiber.

L. Lasst es euch schmecken!

Zadanie 4

Przeczytaj uważnie tekst, a następnie uzupełnij luki (4.1.-4.10.) podanymi wyrazami.  Rozwiązanie zaznacz w tabeli. Za każde poprawne rozwiązanie otrzymasz 1 punkt (max. 10 pkt.). 

Im Schweizerischen Nationalpark im Engadin richtet sich alles nach (4.1.) _________ Natur. Dank 80 Kilometern Wanderwegen, Naturlehrpfaden sowie Kinder- und Familienexkursionen wird der Mensch (4.2.) __________ nicht vergessen.

Der 1914 gegründete Schweizerische Nationalpark ist der (4.3.) __________ in den Alpen. Dank dem konsequenten (4.4.) _________der Natur – die Wanderwege (4.5.) ​____________ nicht verlassen werden – sind hier Steinböcke, Schneehasen, Eidechsen und unzählige Vögel in freier Wildbahn zu (4.6.) _____________.
(4.7.) ___________ Besucherzentrum in Zernez sind Dauerausstellungen über den Nationalpark, Wechselausstellungen zu naturhistorischen Themen sowie eine Plattform für Naturschutzorganisationen untergebracht. Kinder- und Familienexkursionen führen in die Weiten des Parks und fördern das spielerische (4.8.) __________ unserer Umwelt schon bei den Kleinsten. Naturpädagogische Angebote begünstigen das Naturverständnis (4.9.) _______ Jugendlichen. Die einzigartige (4.10.) ___________des Schweizer Nationalparks bildet die Kulisse zu spektakulären Biketouren.

nach: http://www.myswitzerland.com/de/erlebnisse/sehenswuerdigkeiten/sehenswuerdigkeiten-natur/schweizer-nationalpark.html (bearbeitet)

	
	A
	B
	C

	4.1.
	der
	die 
	dem

	4.2.
	trotzdem
	deshalb
	also

	4.3.
	alte
	ältere
	älteste

	4.4.
	Sorge
	Schutz
	Hilfe

	4.5
	wollen
	können
	dürfen

	4.6.
	beobachtet
	beobachten
	beobachtete

	4.7.
	Ins
	Im
	In die

	4.8.
	Erfinden
	Umgang
	Entdecken

	4.9.
	für
	bei
	zu

	4.10.
	Landschaft
	Gebiet
	Berge


Zadanie 5

Od podkreślonych czasowników utwórz rzeczowniki i uzupełnij nimi zdania. Za każde poprawne rozwiązanie możesz otrzymać 1 (maks. 5 pkt.)

5.1. Nach der Saison bieten viele Geschäfte Preissenkungen an. Günstige _____________ ziehen viele Kunden an. 

5.2.  Christian spricht immer sehr leise. Seine _______________ ist auch sehr undeutlich.

5.3. Wir haben lange von einem eigenen Haus geträumt. Jetzt ist der _______________ endlich verwirklicht.

5.4. Was meinen Sie zu Diäten? Haben Sie überhaupt eine _________________ dazu?

5.5.  Gestern hat mich Katrin angerufen. Über ihren ____________ habe ich mich sehr gefreut.

Zadanie 6

Wybierz właściwe uzupełnienia lub dokończenia zdań, zakreślając literę A, B lub C. Za każde prawidłowe rozwiązanie otrzymasz 1 punkt. Zdania tworzą spójny tekst, zwracaj więc uwagę na kontekst! (maks. 10 pkt.).

6.1. ________ Zensur bedeutet, sollten Bayerns Schüler theoretisch wissen – aber nicht aus eigener Erfahrung. 

A. Wie

B. Was

C. Wen

6.2. Eine nun veröffentlichte Studie _________ aber: Mehr als ein Drittel der bayrischen Schülerzeitungsmacher haben im Redaktionsalltag bereits Zensur erlebt.

A. spielt

B. redet

C. zeigt

6.3. „Das weist darauf hin, dass es an Bayerns Schulen _________ Pressefreiheit gibt“, sagt Dominik Mai.

A. eine

B. keine

C. welche

6.4. Für seine Bachelorarbeit an der Uni Augsburg __________ Dominik Mai alle Gymnasien und Realschulen in Bayern an. 

A. schrieb

B. schriebst
C. schriebt
6.5. Rund 37 Prozent der Schüler sagten, dass die Schulleitung in den vergangenen Jahren schon Artikel zensiert  ___________.
A. ist

B. hat

C. wird 

6.6. Rund zwölf Prozent sagten, die Schulleitung hat verhindert, dass die Schüler _________ bestimmte Themen berichten.

A. von

B. zu

C. über

6.7. Rund ein Viertel hat schon auf Artikel verzichtet, _______________________.

A. weil sie keinen Ärger wollte.

B. um keinen Ärger zu bekommen.

C. ob sie Ärger bekommen würden.

6.8. Viele Schüler wollten ihre Texte nicht veröffentlichen, weil sie sonst Probleme in der Schule _____________.

A. haben

B. hätten

C. wären

6.9. „Das muss als Verstoß gegen die Pressefreiheit und direkte Zensur ​​​​​_______________“, schreibt Dominik Mai in seiner Arbeit. 

A. ansehen

B. angesehen werden

C. angesehen hat

6.10. „In beiden Fällen ist das eine sogenannte Vorzensur, die eigentlich ______________ ist.“

A. verbieten

B. verbot

C. verboten

Zadanie 7

Która informacja jest prawdziwa, a która nie? Zaznacz odpowiednio znakiem X w tabeli. Za każdą poprawną odpowiedź otrzymasz 1 punkt (maks. 9 pkt.)

	
	
	R
	F

	7.1.
	Zürich ist die Hauptstadt von der Schweiz.
	
	

	7.2.
	Die Schweiz ist Mitglied der Europäischen Union.
	
	

	7.3.
	Bis 1971 hatten die Frauen in der Schweiz kein Stimmrecht (durften Vertreter des Parlaments nicht wählen).
	
	

	7.4.
	Der Nationalfeiertag wird am 1. August gefeiert.
	
	

	7.5.
	Wilfried Tell ist der schweizerische Nationalheld.
	
	

	7.6.
	Die Schweiz ist ein bekannter Schokoladenproduzent.
	
	

	7.7.
	Fondue wird aus verschiedenen Käsesorten, Weißwein und Gewürzen gemacht.
	
	

	7.8.
	Der Genfer See ist der größte See in der Schweiz.
	
	

	7.9.
	In der Schweiz gibt es fünf Amtssprachen: Deutsch, Französisch, Italienisch, Englisch und Rätoromanisch .
	
	


Zadanie 8

Przebywasz obecnie na tygodniowym wyjeździe do Szwajcarii. Napisz kartkę z pozdrowieniami z tego wyjazdu do kolegi z Niemiec:

· napisz, co jest celem tej podróży,

· poinformuj go, jak spędzasz czas na wyjeździe,

· opisz, jakie masz plany na najbliższe dni,

· napisz, co Ci się w tym kraju podoba,

· poinformuj kolegę o Twoich planach na przyszłość związanych z podróżami.
Pamiętaj o zachowaniu formy listu!

Za to zadanie możesz uzyskać 7 punktów: 5 pkt. za realizację treści i 2 pkt. za poprawność językową.
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